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Korrekte Erscheinungsdaten von Arthropoda Selecta

In Arthropoda Selecta 8 (1) (Okt. 1999) sind auf Seite 78 die genauen

Publikationsdaten der Bände 1 bis 7 aufgelistet. Dabei ist insbesondere

beim Zitieren dort neu beschriebener neuer Arten zu beachten, dass die

folgenden Hefte erst im jeweils nächsten Jahr erschienen waren:

1(4) (1993 für 1992), 2(4) (1994 für 1993), 3(3/4) (1995 für 1994), 4(3/4)

(1996 für 1 995), 5(3/4) (1997 für 1 996), 6(3/4) (1998 für 1 997), 7(3) (1999

für 1998), 7(4) (1999 für 1998).

Theo BLICK

Literaturverkauf

In den letzten Jahren hat sich eine ganze Menge doppelte Literatur ange-

sammelt. Diese möchte ich gegen den Kopierpreis von DM 0,10 pro Seite

zzgl. Versandkosten abgeben. Die Liste der Arbeiten kann bei mir über Mail

oder per Post abgerufen werden.

AraDet

Dr. Martin KREUELS
Alexander-Hammer-Weg 9

D-48161 Münster

Tel: 02533/933545
Handy: 0171/5075943

Fax: 02533 / 934449

e-mail: info@aradet.de

Homepage: www.aradet.de
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Tagungen und Veranstaltungen

Die Gesellschaft für Biologische Systematik (GfBS) wird ihre Jahres-

iagung vom 1 4. bis 1 6. September2000 im Senckenberg-Museum, Frankfurt/

\M. abhalten. Weitere Informationen gibt es bislang nicht. Wer kein Mitglied

jdder Gesellschaft ist, aber die Unterlagen für die Tagung zugeschickt

Dbekommen möchte, wende sich bitte an:

- Herrn Prof. STEININGER
Senckenbergische Naturforschende Gesellschaft

Senckenberganlage 25

D-60325 Frankfurt aM
: ee-mail: fsteinin@sng.uni-lfrankfurt.de

[Der 15th Interational Congress ofArachnology wird vom 26. bis 30. März

22001 in Südafrika stattfinden. Anmeldungen gehen bitte an:

Dr. Ansie S. DIPPENAAR-SCHOEMAN
Plant Protection Research Institute

Private Bag X 1 34

Pretoria 0001

South Africa

e5-mail: rietasd@plant2.agric.za

Der erste Rundschrieb und ein Anmeldeformular finden sich auch auf der

!
lüSA-homepage unter:

ittp://1 60.11 1.1 0:591 /Entomology/ISA/congXVCircularl . html

lttp ://1 60.1 1 1.1 0:591 /Entomology/ISA/congXVReply.html
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Als erste Vorwarnstufe sei hier schon einmal auf das Treffen der deutsch-

sprachigen Arachnologen inklusive SARA-Treffen im September 2001

hingewiesen, zu dem uns Gernot Bergthaler ins wunderschöne Salzburg

einladen wird.

Wer selber keinen Zugang zum Internet hat, aber Interesse an den Inhalten

der o.g. homepages, der kann sich gerne an mich wenden. Ich verschicke

dann einen Ausdruck per Post.

Viel Spass bei diesen und anderen Tagungen wünscht

Karin SCHÜTT
Museum für Naturkunde

Institut für Systematische Zoologie

Invalidenstrasse 43

D-101 15 Berlin

Tel.: ++49 30 2093 8511

e-mail: karin.schuett@rz.hu-berlin.de

68

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/;



Die AraGes als korporatives Mitglied des vdbiols

c 5Seit Juni ist die Arachnologische Gesellschaft e.V. korporatives Mitglied im

vdbiol (Verband deutscher Biologen e.V.). Die Kosten für die Mitgliedschaft

i bbetragen 200,- DM jährlich und bieten uns eine ganze Reihe von Vorteilen,

! die unten aufgeführt sind. Der Vorstand hat sich zu diesem Schritt entschlos-

ssen, da wir als relativ kleine Gesellschaft im Konzert der großen Verbände
i untergehen oder übersehen werden. Da wir nun als gleichwertiges Mitglied

lunter dem Dachverband des vdbiols mit anderen Verbänden Zusammen-
arbeiten können, wird nun auch die Stimme der Arachnologen/innen besser

I

cgehört.

; (Konkrete Vorteile sind:

’ K bundesweite Organisation von Kongressen zu „Public Understanding

of Science“, von Fortbildungsveranstaltungen für Biologie-Lehrkräfte

mitadressatenorientierterThemenauswahl, Referentenberatung, Skript-

herstellung und Abwicklung der Formalitäten mit den Kultusministerien

aus dem Themenbereich der Fachgesellschaft

z dabei Möglichkeit zur Bildung lokaler Arbeitsgruppen aus Schul- und

Hochschulbiologen zur Erstellung neuer Unterrichtskonzepte für bio-

logische/biomedizinische/ökologische Themen
K Mitwirkung bei forschungs-, hochschul- und bildungspolitischen

Positionspapieren des vdbiol

+/ Mitwirkung bei den Neuauflagen von Studienführer und Berufsfelder-

Broschüren
v/ Zusammenarbeit bei Stellungnahmen zu Gesetzgebungsverfahren
K Veröffentlichung von Tagungsankündigungen und Anliegen biologischer

Fachgesellschaften in „Biologen heute“ (Auflage 8000, Erscheinung,

zweimonatlich) sowie auf der vdbiol-homepage www.vdbiol.de

v/ Sendung von „Biologen heute“ an einen zu benennenden Ansprech-

partner der Fachgesellschaft

*/ Nutzung der zentralen vdbiol-Geschäftsstelle mit zwei promovierten

hauptamtlichen Mitarbeitern, einem Steuerberater für die Finanzen

sowie einer Sekretärin für die Mitgliederverwaltung,

v/ Nutzung der Infrastruktur der vdbiol-Landesverbände, Sektionen und

Arbeitskreise

* / Vertretung in der luK-lnitiative der Fachgesellschaften und der European

Countries Biologists Assoziation (ECBA)
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Vorteil individueller Doppelmitgliedschaft

Individuelle Mitglieder einer korporativen biowissenschaftlichen Fach-

gesellschaft, die gleichzeitig individuelles Mitglied im vdbiol sind oder es

werden wollen, bezahlen einen reduzierten vdbiol-Beitrag (derzeit 65,- DM
statt 90,- DM Jahresbeitritt). Sie erhalten dann kostenlos sechsmal jährlich

die Zeitschift „Biologen heute“ und zweimal jährlich den Landesverbands-

rundbrief sowie alle weiteren Veröffentlichungen des vdbiol zum reduzierten

Preis.

Bei weiteren Fragen wende man sich bitte an:

Dr. Martin KREUELS, AraDet, Alexander-Hammer-Weg 9, D-481 61 Münster

e-mail: info@aradet.de
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Ihttp://AraGes.de/checklisten.html

-

Checkliste der Spinnentiere Deutschlands, der Schweiz und Österreichs

(Arachnida: Araneae, Opiliones, Pseudoscorpiones, Scorpiones, Palpigradi).

Vorläufige Version vom 7. Juli 2000. - Blick, T. & A. Hänggi, unter Mitarbeit

|
won K. Thaler (2000)

Eine kombinierte Checkliste der Spinnentiere Deutschlands, der Schweiz

und Österreichs (Arachnida: Araneae, Opiliones, Pseudoscorpiones,

:Scorpiones, Palpigradi - also alles außer Milben) ist seit Juli 2000 erstmals

im Internet zugänglichr.

Wir bieten dies als Service der „Arachnologischen Gesellschaft“ an, um
jedem zu ermöglichen, einfach auf den gegenwärtigen Stand dieser Check-

listen zugreifen zu können. Eine Aktualisierung ist ca. zwei mal jährlich

cgeplant. Als nomenklatorische Basis für die Spinnen gilt der Internet-

Katalog von Platnick: http://research.amnh.org/entomology/.

Mitteilungen, Ergänzungen, Verbesserungsvorschläge oder andere

Anregungen sind jederzeit möglich und erwünscht.

Pür die Aufnahme von Arten galten folgende Kriterien:

Es wurden ausschließlich publizierte Arbeiten zitiert.

Unpublizierte oder auch im Druck befindliche Neunachweise (oder

Streichungen) wurden NICHT einbezogen, auch wenn sie uns bekannt

waren.

Unsichere Nachweise wurden (vorläufig) nicht aufgenommen.

[Die Checklisten umfassen derzeit folgende Artensummen (inkl. Unterarten):

total D CH A

spec. fam. spec. fam. spec. fam. spec. fam.

Araneae 1.206 40 984 37 930 38 934 39

COpiliones 77 8 47 5 46 5 60 7

fPseudoscorpiones 83 10 45 8 43 8 65 10

SScorpiones 5 1 0 0 3 1 3 1

Palpigradi 3 1 0 0 0 0 3 1

/Alles Weitere ist dem www zu entnehmen. Wer keinen Internetzugang hat,

ssetze sich bitte mit uns in Verbindung.

Theo BLICK, Ambros HÄNGGI
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http://www.araneae. unibe. ch/

Aus Anlass des 19,h European Colloquium of Arachnology der Societe

Europeenne d’Arachnologie wurde unter obiger Adresse das neue, umfang-

reiche Bestimmungswerk "Spinnen Mitteleuropas” (vgl. Arachnol. Mitt.

17: 83-86) der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Dieser neuartige Bestimmungsschlüssel auf Internet basiert grundsätzlich

auf “Spinnen Mitteleuropas” (HEIMER & NENTWIG 1991). Auch wenn
noch lange nicht alle behandelten Gruppen überarbeitet sind, waren wir der

Meinung, dass die bestehenden Teile bereits in der vorliegenden Form sehr

hilfreich sein werden. Weitere Verbesserungen werden Gruppe um Gruppe

folgen.

Folgende Punkte charakterisieren das Werk:

- Bestimmungsschlüssel für (im Moment) 43 Familien, 335 Gattungen,

1250 Arten

- Index für Familien, Gattungen, Arten

- Abbildungen von verschiedenen Autoren für jede Art

- Nomenklatur nach den neuesten Katalogen von PLATNICK
- abgedeckter Raum: Mitteleuropa, Nord- und Westeuropa werden

möglichst bald einbezogen.

- umfangreiches Lexikon

- Newsliste mit Hinweisen zum aktuellen Bearbeitungsstand

Die Bereitstellung eines so umfangreichen Werkes ist nur möglich dank der

Mitarbeit vieler Personen. So wurde uns das Copyright für die Reproduktion

von Abbildungen in diesem Internet-Schlüssel von praktisch allen angefragten

Autoren und Verlagen zugesagt. Auch in Zukunft sind wir auf die Mitarbeit

aller Benutzer angewiesen, denn nur so kann der Schlüssel Schritt um
Schritt weiterentwickelt werden (Hinweise bitte an die im Schlüssel ange-

gebene Adresse bzw. an einen der Herausgeber).

Wolfgang NENTWIG, Ambros HÄNGGI, Christian KROPF, Theo BLICK
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